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HinTER dER insTRUmEnTEnREiHE »TERRA« dER FiRmA 

ARnold & sons sTEHT dAs konzEpT, pRoFEssionEllE 

EigEnscHAFTEn in insTRUmEnTE zU impliziEREn, diE 

AUsgEspRocHEn wiRTscHAFTlicH HERgEsTEllT wER-

dEn. dAmiT möcHTE TERRA Ein nEUEs sEgmEnT bE-

AckERn. in dER TAT isT dAs voRliEgEndE TEsTinsTRU-

mEnT REcHT pREiswERT – AbER isT Es AUcH »sEin gEld 

wERT«? wiR HAbEn diE ATR 4200g doppElT Und dREi-

FAcH UnTER diE lUpE gEnommEn.

Einfach nur günstige instru-

mente herzustellen, funktio-

niert heutzutage nicht mehr. 

selbst der kunde mit dem eher 

»kleinen geldbeutel« achtet da 

auf die Qualität. Und die Firma 

Arnold & sons stellt bei ihren 

Terra-instrumenten »erstklas-

sige verarbeitung, genaue in-

tonation, dynamik, einen zen-

trierten klang und eine mühe-

lose Ansprache in allen Regis-

tern« in den vordergrund. Also 

Attribute, die wohl auch fast 

jeder musiker von seinem in-

strument erwartet. Und eins 

vorweg: die ATR 4200g mag 

preiswert sein – billig ist sie 

deshalb nicht. 

Um einen »handwerklichen« 

Test baten wir diesmal Holger 

Henke, meister im metall-  

blasinstrumentenmacherhand-

werk im bläserstudio koblenz: 

»zum Test steht in unserer 

meisterwerkstatt in koblenz 

eine Terra-Trompete modell 

ATR 4200g, seriennummer 

100022. das instrument 

kommt in einem vierfarb-dis-

play-karton. darin befindet 

sich ein robustes Etui in blauer 

Textiloptik. das Etui hat eine 

gepolsterte Rucksackgarnitur 

hinter einem klettverschluss. 

das Etui ist außerdem mit 

 einem aufgesetzten zubehör-

fach (etwa für noten in din A4) 

versehen. beim ersten öffnen 

erblickt man das instrument, 

ein pflegetuch, öl und ein ver-

silbertes mundstück as 7c. 

widmen wir uns dem instru-

ment: Es handelt sich um eine 

klarlackierte variante. der ers-

te griff geht natürlich zur 

 maschine. der ventillauf ist 

sehr ruhig und mit einem rela-

tiv leichten Federdruck. beim 

Test auf ›schiefes drücken‹ 

bleibt keines der ventile haken. 

die ventildeckelgewinde sind 

startpaket
für sCHüler

arnold & sons-trompete atr 4200G
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leichtgängig und gut gearbeitet. die ven-

tilführungen und Federn wirken einfach, 

aber robust. Aluminiumstößel und Filze 

sind für die preisklasse absolut in ordnung. 

die ventile sind in stahlausführung mit 

messingdurchgängen und sind gut verar-

beitet. die Außenzüge sind in neusilber, 

die innenzüge aus messing gefertigt, diese 

kombination verspricht eine hohe Haltbar-

keit. Alle ventilbogen bis auf den Haupt-

stimmzug sind aus messing gefertigt. der 

Hauptstimmbogen ist in klassischer korb-

bogenform aus goldmessing gefertigt, 

ebenso das mundrohr. dies bürgt für eine 

höhere korrosionsbeständigkeit. 

die wasserklappenfedern sind robust aus 

stahl gewickelt. die dichtung der wasser-

klappen sind aus schwarzem gummi. der 

3. zug hat eine stoppschraube, die aller-

dings nicht ummantelt ist, daher ergibt sich 

ein metallisches Anschlaggeräusch. Jedoch 

besitzen beide Triggerzüge o-Ringe zum 

vorderen Anschlag, das ist vorbildlich im 

vergleich zu vielen anderen Herstellern. 

der 3. zug hat zudem einen verstellbaren 

Fingerring mit notenhalterkästchen. Alle 

züge lassen sich tadellos bedienen und 

 stehen parallel. 

der bau der Trompete entspricht in Ästhe-

tik und Ausführung einem soliden stan-

dard, lediglich die mundstückaufnahme ist 

minimal nach oben zur Flucht angelötet. 

Alle lötstellen sind sehr sauber gearbei-

tet.«

Zum Spiel

daniel Ackermann, freischaffender Trom-

peter aus koblenz, konnte für einen aus-

giebigen Test der Trompete gewonnen 

werden. zunächst merkt er an, dass der 

Hersteller wohl aus einer allgemeinen ge-

wohnheit ein 7c-mundstück dem instru-

ment beifügt. die as-mundstücke genie-

ßen zwar allgemein einen guten Ruf, 

 jedoch ist seiner Auffassung nach die Aus-

führung als 3c für die meisten Anfänger zu 

bevorzugen. denn dieses mundstück ver-

mittelt ein angenehmeres spielgefühl und 

lässt mehr Raum für die lippen. 

die ersten Töne erklingen, und für die 

preisklasse erleben wir einen durchaus 

 passablen, kernigen gesamtklang – nicht 

näselnd eng und trotzdem mit einer gut 

ausgebildeten obertonschwingung. die 

Ansprache ist subjektiv gut und die Töne 

Hersteller: Arnold & sons 

material: schallstück aus goldmes-

sing – nahtlos plasmageschweißt, 

mundrohr aus goldmessing

Ausstattung: handgeläppte stahlven-

tile, drahtverstärkter schallstückrand, 

sattel auf 1. ventilzug, verstellbarer 

Ring auf 3. ventilzug, traditionelle 

wasserklappen, bohrung: 11,68 mm, 

schallstück: 120,65 mm

Zubehör: as7c-mundstück, Etui mit 

Rucksackgarnitur

uVp: 544 Euro 

Bezugsquelle: Fachhandel

infos:  

Arnold stölzel gmbH 

Arnolds & sons instrumente 

Rostocker straße 18–20 

65191 wiesbaden 

Telefon: 06 11 / 95 08 90 

Telefax: 06 11 / 50 93 29 

E-mail: info@arnolds-sons.de

infos: www.arnolds-sons.de 

» kurz & knapp



52 clARino FEbRUAR 2013

fen. der klang ist der preisklasse angemes-

sen, Handling und intonation sind gut. Al-

les in allem ist die ATR 4200g für mich ein 

ordentliches startpaket«, so der profi da-

niel Ackermann.

sozusagen »aus versehen« bekam das 

Test instrument noch ein weiterer Tester in 

die Finger: der Trompeter und orchester-

musiker Andreas michel. Und während es 

bei Ärzten oft heißt: zwei Ärzte, zwei dia-

gnosen, sind sich die musiker einig. ohne 

rasten ordentlich in der mittleren und tie-

fen lage. 

nun nimmt der Tester ein stimmgerät zu 

Hilfe, um exakt die intonation zu bewerten. 

Hierfür bläst er zunächst die naturtöne 

möglichst ins zentrum, das heißt in den 

intonations bereich mit geringstem wie-

derstand des instruments und möglichst 

hohem luftfluss: die intonation ist sauber. 

daniel Ackermann wiederholt den vorgang 

mit allen ventilkombinationen, und mit 

den trompetentypischen Abweichungen 

kommt er zum gleichen Ergebnis. das 

Handling des Triggerzuges hebt er lobend 

hervor: »Für kleine Hände ist ein verstell-

barer Ring am 3. zug natürlich eine große 

Hilfe.« 

neben der mittleren lage testet der profi 

natürlich auch die extreme. Auch hierbei 

geht die Trompete weitestgehend mit, 

auch wenn sie in der lage oberhalb des c³ 

und bei extremer lautstärke klanglich et-

was aus der bahn gerät. »Für mich sind 

außer dem die ventile zu leichtgängig, hier 

wünsche ich mir mehr definierten druck-

punkt für ein präziseres spiel in den läu-

Holger Henke ist metallblasinstru-

mentenmachermeister. Er legte seine 

gesellenprüfung mit »sehr gut« ab 

und erreichte neben dem Titel »Hessi-

scher landessieger« auch den 3. bun-

dessieger im prakti-

schen wettbewerb der 

Handwerksjugend. 

1999 absolvierte er 

seine meisterprüfung, 

wiederum als Jahr-

gangsbester. Henke 

arbeitete unter ande-

rem bei der muziek-

centrale Adams in den niederlanden 

und der Firma markus leuchter me-

tallblasinstrumentenbau in Herzogen-

rath. seit 2009 gehört er zum Team 

des bläserstudios koblenz und widmet 

sich der betreuung der blechbläser.  

www.blaeserstudio.de

Daniel Ackermann begann seine 

laufbahn mit neun Jahren. später stu-

dierte er in mainz, köln und luxem-

burg, unter anderem 

bei malte burba, Frie-

demann immer und 

matthias Höfs. Er 

sammelte solistische 

Erfahrungen und wur-

de mitglied des lan-

des-Jugend-Ensembles 

für neue musik Rhein-

land-pfalz. seit 2000 ist Ackermann in 

verschiedenen orchestern tätig und 

beschäftigt sich da rüber hinaus inten-

siv mit neuer musik sowie swing, Jazz 

und soul.

www.daniel-ackermann.de

Andreas michel startete ebenfalls mit 

neun Jahren mit der Trompete. Er stu-

dierte an der musikhochschule Heidel-

berg-mannheim bei 

prof. Reinhold lösch 

und erhielt einen 

Abschluss als di-

plom-orchestermu-

siker. Er ging viel-

fältige konzertver-

pflichtungen in sin-

fonieorchestern und 

brass-besetzungen sowie als solist, 

Rundfunk- und Fernsehaufnahmen 

ein. im Jahr 2005 gründete er die prim-

tal-musikschule und ist darüber hinaus 

gastdozent an verschiedenen institu-

ten. 

www.andreas-michel-musiker.de

» DIE TESTEr

Die Trompete verfügt über traditionelle 

Wasserklappen

Der verstellbare Ring am 3. Zug ist eine 

große Hilfe.

sich abgesprochen zu haben. Auch Andreas 

michel lobt das instrument. Er merkt unter 

anderem die klare, freie Tonqualität in der 

2. und 3. oktave an. das ausgewogene in-

strument spricht in allen Registern leicht an 

und die intonation und der klang sind 

durchgängig gut. Er findet allenfalls »leich-

te Einbußen im klangspektrum der mittel-

lage. doch durch den höheren luftwider-

stand besteht für Anfänger eine gute spiel-

barkeit.« die maschine funktioniert flink 

und reibungsfrei. das nicht übermäßige 

gewicht erlaube ein gutes Handling für 

kinder. »die ATR 4200g ist eine Anfänger-

trompete, die dem bläser entgegenkommt 

und ihn unterstützt. sie ist eine überdurch-

schnittlich gute und brauchbare schüler-

trompete.« z


